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Der Stinkefisch     

©von Micha Steinhauer  

                            g-moll                                      D.Dur                     g-moll 

1.) War einst ein Stinkefisch, der stank ganz fürchter-lich. 

                g-moll                                      D.Dur                     g-moll 

Da kam ein alter Hai, dem wurde schlecht da-bei. 

                          c-moll                                                                                       D.Dur                                                         

Und er sprach: „Du blöder Fisch, warum wäschst du dich denn nicht? 

                g-moll                                  D.Dur                          g-moll 

Das hält ja keiner aus, ich schmeiß dich morgen raus.“ 

 

                       g-moll                                D.Dur                     g-moll 

Refrain: Stinkefisch, Stinkefisch, vor dem Hai da hüte dich, 

                       g-moll                                  D.Dur         g-moll 

Stinkefisch, Stinkefisch, hüte hüte dich!  

2.) Das Fischlein fand den Pfad zum Unterwasserbad, 

und kam dort eiderdaus ganz blitzesauber raus. 

Und es fragte dann den Hai, ob er jetzt zufrieden sei, 

der Hai der sprach: „Applaus, jetzt siehst du lecker aus!“ 

 

3.) Mit Zähnen riesengroß schwamm der Hai aufs Fischlein los. 

Das Fischlein rief: „Oh Schreck!“ und flitzte grad noch weg, 

in eine kleine Höhle rein und rief: „Du bist gemein! 

Ich sollte mich wohl waschen, damit du mich kannst vernaschen!“ 

 

4.) Seit jenem Tag, oh weih, ging `s schlecht dem armen Hai. 

Das Fischlein gar nicht dumm, schwamm nur noch stinkig rum. 

Der Hai roch ’s schon von weitem, mocht‘ den Geruch nicht leiden 

und machte, ungelogen, um `s Fischlein einen Bogen. 


